
III          01. Februar 2017 
 
 
 
 
Ort / Zeit:  Mensa des Gymnasiums im Schloß, Schloßplatz 13, 38304  
   Wolfenbüttel, Donnerstag, 30. März 2017, 15.30 Uhr bis 16.50 Uhr 
 
Anlass: Hilfe und Unterstützung von Flüchtlingen in der Stadt 

Wolfenbüttel; 14. Sitzung des Netzwerks „Runder Tisch“ 
 
Teilnehmer: S. beigefügte Teilnehmerliste 
 
 
 
Gesprächsinhalte und Ergebnisse 
 
1.) Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der 13. Sitzung des Netzwerks 
„Runder Tisch“ vom 31. Januar 2017 
 
Frau Freier begrüßt die Teilnehmer/innen der 14. Sitzung des „Runden Tisches“. Das 
Protokoll der 13. Sitzung des Netzwerks vom 31. Januar 2017 wird genehmigt. 
 
Es erfolgt die Begrüßung und eine kurze Vorstellung aller Teilnehmer, die das erste Mal am 
Runden Tisch anwesend sind.  
 
 
2.) Projektplanung 2017 
 
Vor dem Hintergrund der bestehenden Finanzierungslücke der beantragten Projekte für das 
Jahr 2017 wurde im Rahmen der letzten Sitzung des „Runden Tisches“ abgestimmt, eine 
Vorlage für die Sitzung des Ausschusses für Jugend und Soziales am 23. Februar 2017 zu 
erstellen und diese im Rahmen der Haushaltsberatungen vorzutragen.  
 
Die im Vorfeld geführten Einzelgespräche mit den Projektträgern haben im Ergebnis eine 
Verringerung der Gesamtsumme von ca. 125.000 € auf 75.000 € ergeben. Die Kürzungen 
hätten allerdings zur Folge, dass einige Projekte nicht mehr im vollumfänglichen Rahmen 
durchgeführt werden könnten.  
 
Ziel der Vorlage war, den vorhandenen Finanzierungsbedarf durch die Zuweisung des 
Landkreises Wolfenbüttel, die im Haushaltsentwurf vorgesehenen Pauschalmittel der Stadt 
Wolfenbüttel für den „Runden Tisch“ sowie einzelner weiterer spezifischer Mittelansätze (z.B. 
Finanzierung von Sportangeboten) sowie der Akquirierung von Drittmitteln zu decken.  
 
Diesem Vorschlag wurde durch Beschlussfassung des Rates der Stadt Wolfenbüttel in der 
Sitzung am 29. März 2017 entsprochen, sodass alle beantragten Projektgelder 
vollumfänglich finanziert werden können.  
 
Gleichzeitig besteht seitens der Politik der Wunsch, die bereits laufenden Projekte 
vertiefender zu erläutern und zu evaluieren, als lediglich durch das bisherige Berichtswesen. 
Die Projekte sollten mit Nutzerzahlen hinterlegt werden. Eine der zukünftigen Aufgaben wird 
die Ermittlung von Kennzahlen und Qualitätsindikatoren sein.  
 
Im nächsten Schritt werden - wie auch im vergangenen Jahr - die Kooperationsverträge 
geschlossen. Frau Freier wird die Termine mit den jeweiligen Einrichtungen vereinbaren. Im 



Rahmen dieser Gespräche sollen bereits erste Möglichkeiten der Projektevaluation erörtert 
werden.   
 
 
3.) Vorstellung des Integrationsprojektes  
 
Frau Hohl stellt anhand einer Power-Point Präsentation die Struktur und Inhalte der Entwurf 
Fassung des Integrationskonzeptes (Anlage 1) vor. Das Konzept wird an alle zur Durchsicht 
versendet. Frau Hohl bittet die Teilnehmer, insbesondere die Handlungsfeldverantwortlichen, 
um Durchsicht und Stellungnahme (per Mail an Rabea.Hohl@wolfenbuettel.de oder 
Andrea.Freier@wolfenbuettel.de).  
 
Herr Brix erfragt den weiteren Verlauf. Es wird beschlossen, am 15. Mai 2017 eine weitere 
Sitzung des „Runden Tisches“ ausschließlich zum Integrationskonzept stattfinden zu lassen. 
Im Anschluss wird das Konzept den entsprechenden Gremien der Stadt zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt. Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist eine Beschlussfassung des 
Rates in der Sitzung am 21. Juni 2017 vorgesehen.  
 
 
4.) Verschiedenes 
 
Frau Freier erbittet im Namen von Frau Reese, als Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Wolfenbüttel, eine Information über Projekte, die ausschließlich für Frauen angeboten 
werden. In diesem Zusammenhang wäre auch eine Information hinsichtlich reiner 
Mädchenprojekte wünschenswert.  
 
Herr Henszelewski vom Bildungswerk der Niedersächsischen Wirtschaft stellt sich vor. Er 
bekleidet dort seit kurzem die Stelle als Integrationsberater. Eine Auflistung der Aufgaben 
liegt dem Protokoll als Anlage 2 bei.   
 
Herr Hackbarth vom Box-Athletic Club Wolfenbüttel informiert über ein neues Angebot „Fit 
und diszipliniert durch Boxtraining“, welches nach den Osterferien immer freitags um 17.00 
Uhr in der „alten“ Sporthalle der Wilhelm-Raabe Schule stattfindet und sich speziell an 
Kinder im Alter von 6-10 Jahren richtet.  
 
Frau Dauskardt informiert über künftige neue Angebote des Bildungszentrums, deren 
Realisierung derzeit beim Land Niedersachsen beantragt werden: 

- Nachholen eines Hauptschulabschlusses für junge Erwachsene 
- Grundbildung „Alltagsthematische Kompetenzen und /oder technologiebasiert 

Problemlösungskompetenzen“ (wird zur Zeit beantragt)  
 

Außerdem bietet die Volkshochschule ab April 2017 die zweite Schulung zur ehrenamtlichen 
Integrationsbegleiter/innen im Landkreis an (s. Anlage 3). 
 
Im Rahmen von niedrigschwelligen Angeboten können ehrenamtlich Engagierte weiterhin 
Mittel beim Landkreis Wolfenbüttel beantragen. Nähere Informationen und der 
entsprechende Antrag sind dem Protokoll als Anlage 4 beigefügt.  
 
Frau Weidner gibt bekannt, dass im SALAWO nach Ostern wieder ein Sprachkurs für 
Erwachsene angeboten wird. Dieser findet donnerstags von 14.00-16.00 Uhr statt. Ebenfalls 
ist nach Ostern ein Nachhilfekurs für Jugendliche geplant.  
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5.) Festlegung des nächsten Sitzungstermins 
 
 
Das nächste Treffen des Netzwerks „Runder Tisch“ findet am 
 

15. Mai 2017, um 15.30 Uhr, in der Kommisse,  
Kommißstraße 5, 38300 Wolfenbüttel  

 statt. 
 
 
 
 
Für das Protokoll 
gez. Freier 
 
 
 


